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Maybritt Illner & Raimund Krone 

PPoolliittiikkeerr  ––  DDeeuuttsscchh  
DDeeuuttsscchh  ––  PPoolliittiikkeerr  
Langenscheidt 2008 • 1 CD • ca. 72 Min 
als MP3-Hörbuch Download 12,95 
 
 
Wer kennt sie nicht, die Politikerphrasen, gleichgültig, ob 
sie in der Wahlzeit zu hören sind oder zu sonstigen Anläs-

sen, zu denen sich Politiker zu Wort melden? In der von Langenscheidt ursprünglich wohl 
nicht als ernsthaft geplante Reihe ist eine CD erschienen, auf der sich Maybrit Illner und 
Raimund Krone (?) zur Sprache der Politiker und deren Phrasen äußern. Die Autoren ha-
ben letztere gesammelt und nach 10 Themen geordnet wie “Der Politiker im Wahlkampf”, 
“Regierung und Opposition” oder “Affären, Skandale, Rücktritte”, um nur drei zu nen-
nen. Entstanden ist so eine geballte Sammlung an Phrasen, die von Illner, unterstützt von 
dem leider sonst nicht näher vorgestellten Raimund Krone, mal launig, mal mit leichter 
Ironie, mal süffisant unterschwellig sarkastisch vorgetragen und kommentiert werden. 
Somit gewinnen die Ausführungen Ton und Charakter eines politischen Kabaretts.  

Wenn man den Ausführungen beider zuhört, mag man zunächst noch schmunzeln und 
sich amüsieren, im weiteren Verlauf jedoch bleibt dem Hörer aber das Lachen im Hals ste-
cken, weil Illner und Krone das hohle Gerede gnadenlos offen legen. Selbst anfangs noch 
halbwegs sinnvoll erscheinende Formulierungen werden auf diese Weise in ihrer Sinn-
losigkeit entlarvt. Nach dem Hörgenuss wird man nun unseren Volksvertretern mit ande-
ren Ohren zuhören oder Zeitungsberichte mit anderen Augen lesen. Leicht einschränkend 
muss aber angemerkt werden, dass Illner bisweilen etwas zu lange kommentiert statt 
Beispiele für das Gesagte zu bieten. Gleichviel gibt es viel Lehrreiches, ohne dass es lehr-
haft geboten wird. Nebenbei kann man so lernen, selbst ernste Themen in einem solchen 
Ton zu präsentieren, ohne die Ernsthaftigkeit und die Glaubwürdigkeit zu verlieren. 

Diese CD bzw. das Hörbuch gehören, um in Illners kabarettistischenTon zu bleiben, vor 
jeder Wahl ans Volk verteilt, zumindest (und das ist durchaus ernsthaft gemeint) aber in 
den Politikunterricht der Schulen. Eine solche CD könnte zum Schrecken von Politikern 
werden – zu Recht. 

     

Elmar Broecker 


